
Begginger Lagerfeuer November 
Der Herbst ist angekommen mit all seinen Gesichtern, Regen, Sturmböen und Nebel, aber auch 
immer noch wärmende Sonnenstrahlen bestimmen das Wetter. Der Randenwald hat sich bunt 
gefärbt und die Winde lassen die ersten Blätter tanzen. Der morgendliche Tau zaubert glänzende 
Perlen auf die Wiesen und wie durch Zauberhand verschwinden diese mit dem Erwachen des Tages. 
Die Felder sind weitgehend leer und liegen bereit für die Winterruhe. Die Blumen am Bach und in 
den noch verteilten Gefässen vom Begginger-Treffen, schenken dem Dorfbild weiterhin ihre Farben 
und erinnern an ein unvergessliches Fest, das bereits Geschichte ist. Das Dorffest und die 
Herbstferien sind vorbei und mit dem Schulstart hat auch das Vereinsleben wieder seinen Lauf 
genommen. 
Füürweer 
Die Feuerwehr Randental triff sich heute um 13.30Uhr für ihre Hauptübung. Diese findet oberhalb 
der Schmalzgasse statt. Die Wehrmänner freuen sich auf zahlreiche Besucher. 
Dorfkultur  
zwei Chöre, zwei Dörfer, zwei Konzerte, so steht es auf den Plakaten geschrieben, welche das Fest 
ankünden. Der Singkreis Randental Beggingen und der Gemischte Chor Siblingen gestalten 
gemeinsam einen musikalischen Leckerbissen. Diesen möchten sie am Samstag 4.November um 
19Uhr in der Begginger Kirche und am Sonntag 5.November um 17Uhr in der Siblinger Kirche mit 
vielen Musikliebhabern teilen. Danach sind die Besucher zu einem Apéro eingeladen.  
Turnerfamilie 
In den verschiedenen Riegen wird auf das bevorstehende Turnerchränzli im November geübt. Jeder 
Verein hat seine Vorführung auf das Motto, welches schon länger bekannt ist, abgestimmt und man 
darf auf das Ergebnis gespannt sein, wenn es dann heisst, „Traatsch im Stägähuus“ und sich am 
24./25.November dazu die Türen der Turnhalle für einen unterhaltsamen Abend öffnen. Ich bin mir 
sicher, dass die Turnerfreunde wieder ein tolles Programm erwartet, bei welchem nicht nur auf 
hohem Niveau geturnt wird.  
Die jüngsten Turner vom Muki- und Fröschliturnen haben ihren Turnbetrieb nach den Herbstferien 
auch wieder aufgenommen. Das Muki trifft sich bis zu den Frühlingsferien jeden Mittwochmorgen 
um 9Uhr. Nach dem Turnen gibt es Znüni im „Zigüünerhüsli“ der Spielgruppe. Das Fröschliturnen 
startet am Samstagmorgen 4.November  von 10-11Uhr. 
Megsätä  
Im Gasthaus Sonne findet am nächsten Wochenende 3./4.November eine  Metzgete statt. Das 
Sunnäteam freut sich auf zahlreiche Besucher, bitte vorher anmelden. 
Auch die Schützen und Beat Schudel laden zur Metzgete ein. Diese findet am Sonntag 12.November 
in der Schützenstube statt. Bitte bis 7.November bei Ruth und Armin Schudel anmelden.  
Basarsizing 
Am 7.November treffen sich die Organisierenden vom Bazar 2024 um 20Uhr im Gasthaus Sonne. Der 
Ablauf des kirchlichen Höhepunktes wird an diesem Abend aufgegleist und festgelegt. 
Räbäliechtli wo goosch hii… 
Am 13.November werden im Trudihuus die Räben ausgehölt und geschnitzt. Am 14.November 
treffen sich die Kinder und ihre Begleiter vor dem Kindergarten. Die Kinder des Kindergartens und 
der Spielgruppe werden mit ihren Laternen gemeinsam die Nacht erhellen, an verschiedenen 
Stationen singen und den Maulwurf auf seiner Reise begleiten. Nach einem Rundgang über das 
Bückli, heisst ihr Ziel Edith Wanner, dort bekommen die Kinder ein Würstli und etwas  zum Trinken. 
Soschu 
Die Kinder der Sonntagsschule treffen sich am 15.November 13.30Uhr  im Trudihuus. An diesem 
Mittag werden sie gemeinsam bunte Lichter basteln, die dann in der Adventszeit auf dem 
Dorfbrunnen stehend, die Nacht erhellen. Parallel werden auch die Kinder des Kindergartens   
ihre Gläser verzieren und ebenfalls dort platzieren.   



Adventsziit 
Nebst den Adventslichtern auf dem Brunnen und der Weihnachtskrippe in der Kirche, wäre es schön 
wenn sich wieder ein paar Adventsfenster öffnen. Vielleicht ist auch jemand bereit zur „Stubete“ 
einzuladen. Wer interessiert ist, kann sich auf der Liste eintragen die demnächst am Anschlagbrett 
hängt.   
Chranzä im Trudihuus 
Der Landfrauenverein organisiert am Freitag 17.November ab 13.30Uhr ein durch Marianne Wanner 
betreutes Weihnachtschranzen. Bitte dazu ebenfalls die Aushänge beachten. 
Mit dem Umstellen auf die Winterzeit an diesem Wochenende wird einem bewusst, dass es in 
grossen Schritten dem Jahresende zugeht. Aber bis es soweit ist geniessen wir noch die 
angekündigten Anlässe und natürlich die bunten Herbsttage. 
MW 

 


